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Geleistete Stunden 1.253 4.656 3.134 1.629 4.100 8.721 8.750 3.240 5.318 5.353 1.805 2.740 3.987 7.436

First Responder/ 
ehrenamtlicher 
Rettungsdienst

3 69 29 0 42 53 152 78 135 58 5 38 4 0

Sanitätseinsätze 10 12 41 18 60 79 77 11 33 77 31 11 27 36

Blutspende
(Anzahl Termine)

542
6 T

626
5 T

1.029
8 T

992
9 T

948
11 T

913
9 T

932
8 T

655
5 T

755
4 T

1.551
5 T

301
4 T

1.494
11 T

400
5 T

811
9 T

Kleidersammlung 
(in Tonnen) 3,9 7,5 0 0 0 0 143,1 20 18,9 15,6 12 32,1 22 0

Verpflegungseinsätze 
(in Portionen) 0 8.242 0 0 73 0 0 0 0 0 0 4.050 0 0

Anzahl der Helfer/
innen im DRK 13 78 34 16 30 55 77 21 76 54 76 40 38 42

Anzahl der Helfer/
innen im JRK 0 10 0 14 37 0 13 0 17 13 44 15 15 35







Christian Schönhöft Zugführer

Michael Heyen stellv. ZF

Yvonne Mildenberger Gruppenführerin San

Christian Ideler stellv. GF

Ludger Burmann GF Betreuung

Matthäus Kasperczyk stellv. GF

Matthäus Kasperczyk GF Verpflegung

Ludger Burmann stellv. GF

Matthias Krause GF Technik und Sicher-
heit

Matthias Schönhöft stellv. GF

Michael Heyen GF Wasserwacht

Matthias Hanneken stellv. GF

RTW 3

KTW 3

MTW 6

ELW / Standort Sedelsberg 1

GW Betreuung / Standort Bösel 1

GW San / Standort Garrel 1

GW Technik & Sicherheit / Standort Strücklin-
gen, Elisabethfehn

1

GW Wasserwacht inkl. Anhänger & Boot / 
Standort Sedelsberg

1

GW San Bund / Standort Cloppenburg für 
Nord und Süd

1

Summe 18

Marco Güßing Zugführer

Andreas Heckmann stellv. ZF

Berthold Kollmer Gruppenführer San

Veit Willenberg stellv. GF

Markus Schulz GF Betreuung

Günther Peglow stellv. GF

Lisa Tabeling GF Verpflegung

Björn Hüggelmeyer stellv. GF

Jonas Griesehop GF Technik und 
Sicherheit

Vanessa Wiegmann stellv. GF



RTW 3

KTW 5

MTW 6

ELW / Standort Lindern 1

GW Betreuung / Standort Molbergen 1

GW San / Standort Lindern 1

GW Technik & Sicherheit / Standort Essen 1

Anhänger Betreuung / Standort Löningen 1

GW San Bund / Standort Cloppenburg für 
Nord und Süd

1

Summe 20









Aktive Mitglieder 10

Passive Mitglieder 6

Sanitätsdienste 2

Aus- / Fortbildung 1 Sanitäter

2 Rettungsschwimmer

1 Boots-Ausbilder, Binnen

1 Zugführer als Prüfer 
nach Schilling

Landesausschus WW 3 Sitzungen

Planungsstab 2 Sitzungen

Helferstunden gesamt 981,5 Stunden





Ehrenamt
Jugendrotkreuz



















Wache Barßel

1 RTW (rund um die Uhr besetzt)

1 RTW (Mo-So 16 Stunden besetzt

Wache Cloppenburg

1 NEF (rund um die Uhr besetzt)

2 RTW (rund um die Uhr besetzt)

1 RTW (So-Fr 16 Stunden besetzt)
            (Sa rund um die Uhr besetzt)

1 KTW (werktags 9 Stunden besetzt)

1 KTW (werktags 12 Stunden besetzt)

1 KTW (Fr 8 Stunden besetzt)

1 KTW (Sa 11 Stunden besetzt)

1 KTW (So 9 Stunden besetzt)

Wache Friesoythe

1 NEF (rund um die Uhr besetzt)

1 RTW (rund um die Uhr besetzt)

1 RTW (So-Do 16 Stunden besetzt)
            (Fr-Sa rund um die Uhr besetzt)

1 KTW (werktags 8 Stunden besetzt)

1 KTW (werktags 11 Stunden besetzt)

1 KTW (Sa 6 Stunden besetzt)

Wache Löningen

1 NEF (rund um die Uhr besetzt)

1 RTW (rund um die Uhr besetzt)

1 RTW (So-Do 16 Stunden besetzt)
            (Fr-Sa rund um die Uhr besetzt)

1 KTW (Mo-Do 9 Stunden besetzt)
            (Fr 10 Stunden besetzt)















Die Psychosoziale Notfallversorgung (PSNV) des DRK 
im Landkreis Cloppenburg ist Bestandteil der Ver-
sorgungsstruktur nach schweren Not- und Unglücks-
fällen sowie Katastrophen. Das diensthabende Team 
wird in der Regel über die Leitstelle alarmiert. Die eh-
renamtlichen Helfer des PSNV-Teams übernehmen 
noch in der Akutsituation die Betreuung für Betroffe-
ne, Angehörige und Ersthelfer und leisten erste Hilfe 
für die Seele.

Mitarbeiter in der Psychosozialen Notfallversor-
gung

DRK 6

Katholische Kirche 4

Evangelische Kirche 3

Polizei 3

Rettungsdienst 1

Freie Mitwirkende 35

Verteilung der Mitarbeiter auf die Regionalberei-
che

Anzahl der Anforderungen von PSNV-Kräften in 
den Jahren 2016 - 2019

Anforderung durch

20
16

20
17

20
18

20
19

Rettungsdienst 112 137 144 126

Rettungsdienst bei Anfahrt 7

Polizei 23 38 41 58

Leitstelle 32 43 31 32

Kliniken 6 13 5 7

Feuerwehr 5 4 5 13

THW 1

Örtliche Einsatzleitung 2 2 1

First Responder (FR) 6 6

FR Essen 2

FR Löningen 2

FR Garrel 1 2

FR Scharrel 3

FR Sedelsberg 1

FR Ramsloh 1

DRK Einsatzleitung 1

Helfer vor Ort 1

Privat Anforderung 13 2 9 14

PSNV-Koordinator 7 2 5 1

Sonstige 6 2

Gesamt 211 247 245 271











Anzahl der Beratungen pro Fall

1-5 Beratungen 162

6-10 Beratungen 158

mehr als 10 Beratungen 77

Beratungszeitraum

weniger als 1 Jahr 212

länger als 1 Jahr 185

Alter der Betroffenen

bis 20 Jahre 4

bis 30 Jahre 86

bis 40 Jahre 108

bis 50 Jahre 123

bis 60 Jahre 51

über 60 Jahre 25

Anzahl der Haushaltsmitglieder

1 Person 21

2 Personen 67

3 Personen 87

4 Personen 104

mehr als 4 Personen 118

Ergebnisse der Beratung

Soziale Schuldnerberatung 269

Erfolgreiche Gesamt- und Teilregulierung 116

Übergang in das Verbraucherinsolvenzver-
fahren

12

Besondere Umstände, die zur Verschuldung bei-
getragen haben (Mehrfachnennungen möglich)

Unfall / Krankheit / Sucht 91

Ehescheidung / Trennung 102

Tod des Partners 6

Arbeitslosigkeit 108

Straffälligkeit 7

ehemalige Selbstständigkeit 34

Sonstiges 98

Einkommen des / der Betroffenen

Erwerbseinkommen 128

Arbeitslosengeld 33

SGB II Leistungen 159

Sozialhilfe / Grundsicherung 41

Rente 15

sonstige Einkommen 11

kein Einkommen 10

Höhe des monatlichen Einkommens in Euro

bis 500 (inkl. 0,00 Euro) 32

bis 1.000 118

bis 1.500 102

über 1.500 145

























Datum Ziel Teilnehmer

10.01.2019 Krippenfahrt nach Steinfeld und Mühlen 20

31.01.2019 Kino in Oldenburg 13

21.02.2019 Gasthaus Willen in Dwergte 25

14.03.2019 Café Mählmeyer in Bakum 20

04.04.2019 Café am Golfplatz an der Talsperre 23

25.04.2019 Tagesfahrt ins Onsabrücker Land und Osnabrück mit großer Rundfahrt, Gästefüh-
rer und „süßem“ Abschluss

38

16.05.2019 Moor- und Bauernmuseum Benthullen 20

06.06.2019 Bauerncafé Ostendorf in Uplengen 23

27.06.2019 „Spetzer Tuun“ Großfehn, Garten der Vielfalt 18

18.07.2019 Caf´e Neumann in Bad Zwischenahn 29

08.08.2019 Café „Rohdes Heuerhaus“ in Rieste 20

29.08.2019 Tagesfahrt an die Küste mit Planwagen 32

19.09.2019 Café Seegewies in Merschendorf 10

10.10.2019 Besuch auf dem „Kräuterhof Rosen“ in Geeste/Brahmer 22

24.10.2019 Gasthof Bramlage in Varnhorn / Visbek 24

14.11.2019 Besuch des Café „mePro“ in Brettdorf 22

05.12.2019 Weihnachtsfahrt zum Gasthof Bley in Bösel 46

Gesamt 17 405















Frauenberatung bei Bedrohung und Gewalt
Frauen jeden Alters, jeder Kultur und jeder sexuelle-
ren Orientierung finden hier professionelle und frau-
enspezifische Beratung und Unterstützung. Die be-
troffenen Frauen wenden sich hierbei selbstständig 
an die Beratungsstelle („Komm-Struktur“). Unser Ziel 
ist es, hilfesuchenden Frauen und Mädchen, insbe-
sondere diejenigen, die von körperlicher, seelischer 
und sexueller Gewalt betroffen sind zu informieren 
und in akuten Krisensituationen individuell zu beraten. 
Die Beratung erfolgt dabei ausschließlich von Frau-
en für Frauen und kann sowohl persönlich als auch 
telefonisch (auf Wunsch auch anonym) stattfinden. 
Falls notwendig bieten wir auch Hausbesuche an. Die 
Frauenberatung ist unabhängig von parteilichen, kon-
fessionellen oder ideologischen Bindungen und unter-
liegt der Schweigepflicht.

Neben der Beratung der betroffenen Frauen an sich 
beinhaltet die Arbeit auch die Informationsvermittlung 
an Dritte wie zum Beispiel Angehörige oder Mitarbei-
ter anderer Beratungsstellen und Institutionen.

Anzahl der beratenen Frauen 482

Anzahl der Beratungen 1.071

Anzahl kollegialer Beratungen sowie 
Planung / Organisation

455

BISS Beratungs- und Interventionsstelle für die 
Polizeiinspektion Cloppenburg / Vechta
Die staatlich anerkannte BISS- Beratungsstelle ist 
durch einen Kooperationsvertrag mit der Polizeiins-
pektion Cloppenburg / Vechta verknüpft. Nach einem 
erfolgten Polizeieinsatz im Rahmen Häuslicher Gewalt 
nimmt die BISS Kontakt zu den betroffenen Opfern 
auf (Pro Aktiv). Die Beratung erfolgt nach dem ge-
schlechterneutralen Gewaltschutzgesetz und ist so-
mit auch für männliche Opfer zuständig. Hierbei wer-
den sie über ihre Rechte und Möglichkeiten informiert. 
Darüber hinaus kann bei Bedarf eine individuelle Si-
cherheitsplanung oder die Begleitung zum Gericht 
erfolgen, um Anträge nach dem Gewaltschutzgesetz 
zu stellen. 

Anders als die Frauenberatung ist die BISS für die 
Landkreise Cloppenburg und Vechta zuständig. Auf-
grund dessen kann nach Absprache eine persönliche 
Beratung auch im Landkreis Vechta stattfinden. 
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Cloppenburg 329 470 366

Vechta 196 314 233

Gesamt 525 784 599











Übersicht

Einwohnerzahlen Mitglieder pro Gemeinde Prozentanteil an Fördermitglieder

1 Cloppenburg 34.810 1 Cloppenburg 1.127 1 Lindern 5,44%

2 Friesoythe 22.466 2 Friesoythe 590 2 Lastrup 4,16%

3 Garrel 15.074 3 Garrel 398 3 Cloppenburg 3,24%

4 Saterland 13.727 4 Saterland 357 4 Molbergen 3,15%

5 Löningen 13.445 5 Löningen 355 5 Essen 3,12%

6 Barßel 13.009 6 Barßel 318 6 Bösel 3,09%

7 Emstek 12.157 7 Emstek 291 7 Löningen 2,64%

8 Essen 8.980 8 Lastrup 289 8 Garrel 2,64%

9 Molbergen 8.685 9 Essen 280 9 Friesoythe 2,63%

10 Cappeln 8.102 10 Molbergen 274 10 Saterland 2,60%

11 Bösel 7.996 11 Lindern 267 11 Barßel 2,44%

12 Lastrup 6.989 12 Bösel 247 12 Cappeln 2,43%

13 Lindern 4.906 13 Cappeln 197 13 Emstek 2,38%

14 Sonstiges 66

Gesamt 170.346 Gesamt 5.056 Durchschnitt 3,07%

Prozentuale Aufteilung unserer Fördermitglieder










